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Poetisches Wortgefecht  

zum Sturm auf das Rathaus  

am Donnerstag, 20. Februar 2020, um 11.11 Uhr 

 

 

Axel Großer, stellv. Bürgermeister der Stadt Marl: 

 

Helau, helau Ihr närrischen Leute,  

wollt‘ klau’n meinen geliebten Schlüssel heute,  

seid‘ hier um zu zanken und zu streiten,  

wir aber wollen ein „Prima Klima(rl)“ vorbereiten. 

 

Natur und Umwelt in Einklang bringen,  

dafür will ich heut‘ das Tanzbein schwingen,  

Ihr wollt‘ doch im Rathaus nur feiern und singen,  

wie soll denn so bitte der Klimaschutz gelingen? 

 

Karnevalisten: 

 

Helau und Alaaf, du seltener Graf! 

Was sehen unsere Augen, wir können es kaum glauben. 

Heute steht hier Axel Großer, 

gleich sind wir hier jedoch der Schlossherr. 

 

Dein Klima ist uns heut‘ egal, 

der Wald ist sowieso schon kahl. 

Wir fahren unsere kleinen Kinder, 

zur Schule mit den acht Zylindern. 

 

Der Klimawandel ist ein stetiges Streben,  

Natur, Luft und Umwelt will ich mehr pflegen,  

mit Greta Thunberg fing das Denken an,  

wir müssen jetzt handeln und nicht irgendwann! 
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Fridays for Future heißt es auf unseren Straßen,  

denn mit dem Klimawandel ist nicht zu spaßen,  

er beschäftigt Groß, Klein, Jung und Alt,  

Marl braucht Hilfe – und die schon bald! 

 

Das Marl schnell Hilfe braucht, dass wissen wir, 

wir können es bereden mit ein paar Bier. 

Drum‘ lass uns rein, um dir zu helfen, 

wir sind heut´ brave, liebe Elfen. 

 

Den Klimawandel könn‘ wir beenden, 

und halten die Lösung in unseren Händen. 

Wir retten Fluss und auch den Barsch, 

sauberes Methan kommt aus unsrem …Po 

 

Im Sommer zu heiß, im Winter kein Schnee,  

das tut meinen Bürgern ganz schön weh,  

Schüler die sich Sorgen machen,  

die Erderwärmung ist nicht zum Lachen! 

 

Auch Ihr wollt‘ was tun, so lasst Euch sagen,  

beim Klima müssen wir schaffen, nicht verzagen. 

Mit vielen Projekten ist Marl mit dabei,  

mit Diskussionen, Vorträgen und Malerei. 

 

Wir leben hier, und das sehr froh, 

und wandeln das Klima auf deinem Klo. 

Das Klima war schon vor uns da, 

und überlebt uns, das ist klar. 

 

Drum lass‘ uns lieber feiern, 

mit Sekt, Wein und dicken…..Birnen. 

Diskutieren und malen kannst Du morgen, 
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für Klimawandel könn´ wir sorgen. 

 

Wie kann man Verpackungsmüll vermeiden? 

Denn Erde und Umwelt dürfen nicht leiden! 

Foodsharing-Film und Plastikmüll-Trennung,  

informiert Euch bei der VHS, habt keine Hemmung! 

 

Marler Klima-Perspektiven, dazu lade ich Euch ein, 

Denkanstöße für lokales Handeln, das muss sein! 

Kohleausstieg, Hambacher Forst und Datteln 4, 

wenn Ihr heut‘ nicht mitmacht, werd‘ ich zum Tier! 

 

Wir steh´n hier draußen in schönstem Tüll, 

Du redest ständig nur von Müll. 

Für Müll gibt es die Müllabfuhr, 

Du stellst dich heute ganz schön stur. 

 

Wir hoffen du wirst nicht zum Huhn, 

dass würd dem Klima auch nichts tun. 

Veränderung wird es bald schon geben, 

wir bringen das Rathaus heut´ zum Beben. 

 

Mit neuem Amt für Klimaschutz und Nachhaltigkeit,  

seit Dezember letzten Jahres ist es so weit,  

führen wir das Klimaschutzkonzept fort,  

wir wollen Handeln, ich halte mein Wort. 

 

Auch das Rathaus wird klimagerecht saniert,  

die Arbeiten dafür sind längst aktiviert. 

Neue Fenster, Räume und auch Decken,  

bald wird gewerkelt an allen Ecken. 

 

Ein ganzes Amt für Klimaschutz, 

ihr haut ja richtig auf den Putz. 
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Mit dem Rathaus wird es schon gelingen, 

unterstützen könn´ wir das mit singen. 

 

Nun lass uns lieber schnell herein, 

sonst werden wir noch ganz gemein. 

Wir malen sonst dein Rathaus bunt, 

und glaub uns das wird ungesund. 

 

Auch der Betriebshof, ja der macht mit,  

hält unsere Stadt im Grünen fit,  

Pflanzen, Sträucher und auch Bäume,  

schaffen in Marl neue Lebensräume. 

 

Lippeauen, Gänsebrink und Marler Volkspark, 

mit dem grünen Daumen bleiben wir stark! 

Und wie wollt‘ Ihr für den Klimaschutz sorgen? 

Lasst uns das bitte nicht verschieben auf morgen! 

 

Ich kann es langsam nicht mehr hören, 

und wir werden Dir nun heilig schwören, 

Bäume, Sträucher hier zu schützen, 

und treten auch in keine Pfützen. 

 

Der Klimaschutz ist uns heut Wurst, 

wir haben hier schon ganz schön Durst. 

Wandel nun das Bier in Wein, 

denn alle kommen nun herein. 

 

Der Klimawandel in Marl ist nicht zu stoppen, 

drum‘ lasst uns nicht die Köpfe einkloppen, 

nur zusammen können wir etwas bewegen, 

und einen Meilenstein für mehr Klimaschutz legen. 
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Jetzt hebt das Glas, ich lade Euch herzlich ein,  

zur Umweltkonferenz gibt’s Bierchen, Sekt und Wein. 

Nun händige ich euch freiwillig den Schlüssel aus,  

und öffne Euch die Tür zu meinem Klima(rl)haus. 

 

Helau und Alaaf! 

 


